
Rege Beteiligung beim
SPD-Stammtisch
Treffpunkt unter freiem Himmel an der großen Kampstraße

WaSSel. Unter dem Motto
„Wir sollten reden!“ hatte der
SPD-Ortsverein zum Stammtisch
unter freiem Himmel an der
Mehrzweckhalle, Große Kamp-
straße, eingeladen. „Trotz win-
dig kaltem Wetter waren rund
40Besucherdabei: JungundAlt,
alteingesessene Wasseler und
Neubürgerinnen, oder aus
Nachbargemeinde“, so die Ver-
einsmitteilung zum Fazit. Ge-
sprächsthemen habe es reichlich
gegeben. Dazu schreibt Gun-
ther Zimmermann für den SPD-
Ortsverein: „Endlich ist der Rad-
weg nach Bilm fertig und die
Kreisstraße wieder für den Ver-
kehr freigegeben. Kopfschüt-
teln gab es allerdings für die Plä-

ne der Region, den Weg am Mit-
tellandkanal als Radfahrer-Teer-
piste, eventuell mit Beleuch-
tung, auszubauen. Und beim
ÖPNV sitzt Wassel trotz Sprinti
immer noch bestenfalls auf der
Ersatzbank der zweiten Liga.“
Im Mittelpunkt der Gespräche
hätten die Auswirkungen der
jüngsten Landtagswahlergeb-
nisse gestanden, so Gunther
Zimmermann. Ein Bürger sei
deutlich geworden: „Wer
glaubt, dass man die Politik den
Bürgern nur besser erklären
muss, hat nichts verstanden, das
bedeutet ja, dass wir Bürger of-
fensichtlich zu blöd sind“. Ein
anderes Votum: „ Die Politik
muss uns zuhören. Die Erfolge

von AFD und BSW sind ein ulti-
mativer Handlungsauftrag an
die bürgerlichen Parteien.“ Klar
sei geworden, so Gunther Zim-
mermann, dass dabei auch die
Parteien vor Ort gefordert sind
als Mittler zwischen Bürgerin-
nen und Politikern in Bund und
Land. Deshalb sei es gut gewe-
sen, dass die SPD-Landtagsab-
geordnete Silke Lesemann dabei
war und sich in Diskussionen
einbringen konnte.

Neben der Kritik an realitäts-
fernen politischen Entscheidun-
gen, bürokratischen Vorschrif-
ten und Migration würden sich
aber Sorgen um die wirtschaftli-
che Situation und den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt

deutlich bemerkbar machen, so
die Stimmungslage beim
Stammtisch. Und die Inflation
sei nach wie vor ein heißes
Eisen. Gunther Zimmermann
schreibt: „Die Inflationsrate
sinkt zwar, in wichtigen Berei-
chen der privaten Lebenshal-
tung wie Lebensmitteln oder
wohnbezogenen Kosten ist auf
hohem Niveau keine Entspan-
nung zu spüren. Eines muss
man in Berlin aber kapieren, der
Dauerstreit in der Ampel geht
auf die Nerven, und wenn es um
wichtige Themen wie Migration
geht, fordert man eine konst-
ruktive Zusammenarbeit zwi-
schen Regierung und Opposi-
tion.“

Stammtisch der SPD-Wassel. Foto: Privat

Gürtelprüfung erfolgreich
absolviert
18 Karatekas stellen sich den Aufgaben

Sehnde. Natalia Nowacki und
Anas El Orfi vom Karate-Dojo
Sehnde, stellten sich der Prüfung
beim Nationaltrainer des
Deutsch-Japanischen Karate-
Verbands Thomas Schulze zum 3.
Kyu (Braun Gurt). 18 Karatekas
stellten sich mit Erfolg der Dojo
Prüfung zur nächsten Kyu (Gür-
tel). Unter den prüfenden Augen
vom Dojo Prüfer Volker Schröder
und dem Dojo-Leiter Marvin
Schröder zeigten die jungen Ka-
ratekas vom Karate-Dojo Sehnde
ihr Können. Geprüft wurde nach
der Prüfungsordnung des
Deutsch-Japanischen Karate-
Verbands in den Teilen Grund-
schule, Formlauf und Kampf. Hier
die Ergebnisse: Gelb Gurt 8. Kyu;
Ranja Chtouki, Igor Marinov und
Jonah Hohl; Orange Gurt 7. Kyu:
Mico Lairich und Abdüssamed

Zümrüt; Grun Gurt 6. Kyu: Maxi-
milian Bruch, Diana Rosner, Sam
Habich, Jordan Kutilek, Max Ros-
ner und Kiare Brkic; Violett Gurt
5. Kyu: Zehra Zümrüt, Achmet
Zümrüt, Melanie Rosner und

Emely Zschenderlein; Blau Gurt 4.
Kyu: Noura El Orfi; und Florian
Stellmacher; Braun Gurt 3. Kyu:
Jannik Ahrens. Weitere Informa-
tionen bietet die Internetseite

karate-dojosehnde.de.

Dojo-Sehnde: Karatekas nach erfolgreich absolvierter Prüfung.
Foto: Privat

Unternehmer zum
Gespräch geladen
Ilten.Unter der Regie des Orts-
rats gibt es am Mittwoch, 30.
Oktober, von 18.30 bis 20.30
Uhr in der Zentrale der Kloster-
forsten, Hindenburgstraße 34,
ein Gesprächstreffen für Unter-
nehmer. Constantin von Wald-
thausen, Betriebsleiter der Klos-
terforsten-Zentrale, wird zum
Unternehmen informieren. Zu-
dem wird er die Auswirkungen
des Klimawandels am Beispiel
der Klosterkammer erläutern.
Des Weiteren werden Renke De-
tering und Carsten Elges über
die Weiterentwicklung der Ilte-
ner Bürger-App sprechen. Inte-
ressierte Iltener Unternehmer
sind gebeten, ihre Teilnahme bis
zum 21. Oktober per E-Mail an
sandy.choitz@gruenesehnde.de
anzumelden.

Programmmit Quiz und
Sieben-Meter-Würfen
Sehnde. Unterstützer der TVE-
Handball-Abteilung kamen zu
einem Treffen im Sportzentrum
zusammen.AbteilungsleiterTimo
GewohneröffnetedenAbendmit
einer herzlichen Begrüßung und
stelltedieHandball-Abteilungvor.
Neben den Unterstützern war die
erste Herren-Mannschaft mit Trai-
ner Mark Wegner dabei. Kapitän
Björn-Ole Kulisch stellte das Team
vor und betonte, dass fast alle
Spieler ihre handballerische Lauf-
bahn in der Sehnder Jugend be-
gonnen haben. Dies sei ein Zei-
chen der Verbundenheit mit dem
Verein und der Region. Anschlie-
ßend stellten Danny Busche und
Marc Schemschat ihre Zukunfts-
pläne in Bezug auf die Förderer
des Vereins vor. Sie erläuterten,

welche Projekte in der kommen-
den Zeit realisiert werden sollen
und wie die Unterstützer dazu
beitragen können. Hierbei wur-
den auch die neuen Trikots der
Ersten Herren vorgestellt.

Nach dem geselligen Teil ging
es in die Halle, um den Teilneh-
mern den Sport näherzubringen.
Die Unterstützer und Spieler wur-
den in fünf Gruppen aufgeteilt
und durften an fünf verschiede-
nen Stationen ihr Können unter
Beweis stellen. Dabei konnten sie
unter anderem an einem TVE
Sehnde Handball-Quiz teilneh-
men, Sieben-Meter-Würfe gegen
die Torhüter der Ersten Herren
werfen und ihre Wurfgeschwin-
digkeit an einer speziellen Anlage
testen.
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